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Der bewaffuete Frieden
Halle 18 Oktober

Eugen Richter hat ſich vor einigen Wochen der Mühe unter
zogen die Beträge auszurechnen welche das Deutſche Reich ſeit
dem Jahre 1871 für Wehrzwecke aufgewendet hat Es waren
ungefähr 10 115 Millionen Mark welche Summe alle Heer und
Flottenausgaben in ſich begreift Georges Cochery der Bericht
erſtatter für den Voranſchlag der franzöſiſchen Kriegsverwaltung
hat in ſeinem Berichte eine ähnliche Berechnung für Frankreich

Die Ziffern zu denen er gelangt ſind noch viel er
ſchreckender als in Deutſchland Für das Landheer allein alſo
nicht auch für die Flotte wurden ſeit 1871 15368 Millionen

zen ausgegeben außerdem aber noch für Ruhegehälter an
ilitärs 1620 und für Kriegsbahnen 875 Millionen ſo daß ſich

die wirklichen Ausgaben für Wehrzwecke zu Lande auf 17863
Millionen belanfen Die Wiederherſtellung des Kriegsbedarfes
den der 1870 71er Feldzug ungefähr vollſtändig zerſtört hatte
koſtete 2891 Millionen während der Unterhalt des Heeres 11 774
Millionen erforderte Für die Artillerie wurden 1565 149660
Franken aufgewendet für das Genieweſen 781 560 536 und für Be
feſtigung 764 560 000 Franken Das Jufanteriegewehr wurde ſeit dem
Kriege zwei Mal geändert 1874 wurde das 1866 eingeführte Chaſſe
potgewehr welches 1870 unſerem Zündnadelgewehr gegenüberſtand
durch das Grasgewehr 1886 dieſes wieder durch das Lebelgewehr erſetzt
womit gegenwärtig angeblich alle berittenen und Fußtruppen aus
gerüſtet ſind Seit 1870 iſt das franzöſiſche Heer außerordentlich
verſtärkt worden 1869 zählte es z dem Friedensfuße 24005 Offi
ziere 385 372 Mann und 89702
ziere 484015 Mann und 140379 Pferde Die Reſerve und
Territorialformationen ſind hier natürlich anßer Rechnung gelaſſen
Die Anzahl der Feldbatterien iſt von 232 auf 484 geſtiegen Die
Kaſernen welche 1870 Platz für 380000 Mann und 75 000 Pferde
enthielten können heute 630000 Leuten und 124000 Pferden
dauernde Unterkunft gewähren Auch die Lage der Offiziere und
die Verpflegung der Leute wurde ſehr gebeſſert Der Seconde
lieutenant erhielt 1870 1850 Franken Beſoldung heute hat er
2340 Franken der Hauptmann kam von 2759 Franken auf
3420 Franken der Oberſt von 6600 Franken auf 8136 Franken
u ſ w Der Soldat bekommt jetzt täglich 300 g Fleiſch gegen
250 g im Jahre 1870 außerdem eine Viertelration Zucker und
Kaffee die er früher nicht hatte und 28 Centimes Löhnung gegen
früher 22 Centimes Für 1893 beträgt der Voranſchlag des
Landheeres nach allen Abſtrichen die der Berichterſtatter beantragt
634610 131 Franken Die Regierung hatte urſprünglich
648 883 828 Franken angeſetzt Das iſt ein Theil der Koſten
rechnung des bewaffueten Friedens

Zur franzöſiſchen Kammerſeſſiton
Halle 18 Oktober

Am heutigen Dienstag werden die franzöſiſchen Abgeordneten
m letzten Male vor den Neuwahlen zuſammentreten Dieſelben
nden eine eigenthümlich verworrene Lage vor die noch kom

Ein zerſtörtes Leben
Erzählung von Corelli

Schluß Nachdruec derboten
Ohne eine Miene zu verziehen hatte ſie ihm zugehört

nur ihre Augen flackerten unruhig als ſänne ſie über etwas
nach Als er geendet wich ſie langſam vor ihm zurück
Schritt um Schritt Er errieth ihre Abſicht machte aber
keinen Verſuch ſie zu verhindern ſondern ſetzte ſich ruhig
auf den Vorſprung einer Niſche Sie hatte ſich unterdeſſen
der Treppe zugewendet mit jäher Haſt eilte ſie dieſelbe

inan rüttelte mit ihren ſchwachen Händen an der eiſernen
forte und begann laut um Hilfe zu rufen Aber nur das

dumpfe Echo des Gewölbes antwortete ihr und das wilde
Heulen des Sturmes der an den Mauern des Gebäudes
rüttelte Als ſie ſah daß ihre Bemühungen vergebens waren
kehrte ſie mit zorngeröthetem Geſicht zu Fabio zurück

Oeffne mir die Thüre befahl ſie mit dem Fuße
ſtampfend IJch haſſe Dich Du Verräther Du Mörder

Du ſprichſt von Mord gab er verächtlich zurück
Und Du Du haſt Du nicht ohne Gewiſſensbiſſe
wei Männer gemordet Jhr Blut komme über Dein Haupt

nn obgleich ich noch lebe bin ich doch nur noch der
Schatten von dem was ich war Glaube Liebe Glück
alles Gute und Edle haſt Du in mir ertödtet Und der
Andere Guido er ſtarb auch durch Dich einen Fluch
auf den Lippen weil Du ihn treulos preisgabſt um eines
reichen Fremden willen Du ſprichſt von Mord Biſt Du
nicht ſelbſt eine Mörderin die zehnfachen Tod verdient hat

Jch ſehe nicht ein warum Du mich ſo verdammſt
murrte ſie ich bin nicht ſchlechter wie andere Frauen

Nicht ſchlechter rief er erzürnt Soll das Deine
Entſchuldigung ſein Du ſcheinſt nicht zu wiſſen daß es
auf Erden nichts Abſtoßenderes Verachtungswürdigeres giebt
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plizirter dadurch wird daß es allen Betheiligten dem Mini
ſterium ſowohl wie den Deputirten an der rechten Entſchloſſenheit
zur Herbeiführung oder Provozirnng einer Kriſis mangelt

Nicht als ob den Gegnern des Kabinets und denen die gern
an ſeine Stelle treten möchten an Neigung und an Gründen
fehlte Loubet zu ſtürzen wohl aber an der Neigung an ſeine
Stelle zu treten Die kommenden Wahlen werfen ihren Schatten
voraus und jede Partei würde es mit Freude begrüßen v
die Gegner bis dahin unter den unlengbaren Schwierigkeiten der
Situation als Miniſter ſich abgenützt hätten andererſeits hat
natürlich keine Partei Luſt dieſer macchavelliſtiſch peſſimiſtiſchen
Berechnung zum Opfer zu fallen Die Radikalen ſo wird dem

Figaro von parlamentariſcher Seite geſchrieben möchten und
zwar ſogleich ein offen gemäßigtes Kabinet ein Miniſterium
Caſimir Périer z vor ſich ſehen um es in einigen Monaten
zu zerfetzen und die gemäßigte Partei in den Augen der Wähler
zu ruiniren Dieſelbe Erwägung waltet bei den Gemäßigten ob
die mit Vergnügen ein radikales Miniſterinm ein Kabinet Floquet
oder Bourgeois einige Monate an der Arbeit ſehen würden Sie
glauben daß dieſe Probe entſcheidend ſein und dem Lande die
Radikalen für immer verleiden würde

Dieſe verzwickten Berechnuungen ſollen ſogar eine gewiſſe Rolle
in den Beweggründen ſpielen die das Kabinet Loubet bei ſeinem
Verhalten gegen die Vorgänge in Carmaux leiten Die Radi
kalen nicht geneigt das Miniſterium aus dieſem Anlaß zu ſtürzen
würden bereit ſein es ſogar zu unterſtützen wenn es ihnen nur
ein klein wenig entgegen käme Daher Lonbet s energieloſe
Haltung um ſich dieſes werthvollen Beiſtandes zu verſichern

Bedenklicher für das Kabinet würde die Entrüſtung über deſſen
unentſchloſſene Haltung gegenüber den Strikenden bei den Ver
tretern der gemäßigten Parteien ſein wenn es ſich nicht im letzten
Augenblick noch ein wenig zuſammen genommen hätte Es wird
jetzt ſogar behauptet daß der Erlaß des Tarnpräfekten anf direkte
Anordnung der Regierung zurückzuführen ſei Allgemein wird nun
freilich behauptet dieſe verſpätete Thatkraft nach ſo langer ſchwäch
licher Connivenz gegenüber Handlungen die ſich geradezu als Ver
höhnnng der geſetzlichen Ordnung bezeichnen laſſen befriedigte
eigentlich Niemand aber das Miniſterium braucht ſich trotzdem
nicht zu fürchten und ſcheint auch die Lage von dieſem Geſichts
punkte aus zu beurtheilen da es die Berathung der auf Carmaux
bezüglichen Jnterpellationen gleich für die erſten Sitzungstage an
geſetzt hat Die große Maſſe der Provinzabgeordueten fühlt die
Bruſt keineswegs von Thatendrang geſchwellt und wird nach der
Anſicht gut orientirter Kreiſe jede wenn auch noch ſo farbloſe und
nichtsſagende Tagesordnung votiren die von der Regierung ge
billigt wird

Von ganz anderer Bedeutung ſind die Schwierigkeiten die ſich
vor dem Miniſterium in Sachen des Handelsvertrags mit
der Schweiz aufthürmen Wie der bevorſtehende Kampf zwiſchen
Schutzzöllnern und Freihändlern ausfallen wird iſt trotz der weit
hinter den Erwartungen zurückgebliebenen finanziellen Erfolge der
Schutzzölle gar nicht abzuſehen Die Anwendung des Minimaltarifs
ſollte nach dem Voranſchlage ein Mehr von 104 Mill ergeben wobei
man noch ſehr vorſichtig gehandelt zu haben glaubte da das Mehr
eigentlich auf 115 Millionen berechnet war nun wird aber das
Mehr nicht 115 oder 104 ſondern höchſtens 40 Millionen be
tragen Die gemäßigten Protektioniſten die man kurzweg als
Freihändler bezeichnet werden bei Berathung des Handelsvertrags

als ein treuloſes Weib Eher könnte man einem Mörder
verzeihen der ſeinem Opfer hinterliſtig auflauert als einer
Frau die den Namen die Ehre eines Gatten als Deckmantel
benutzt unter dem ſie ſich an den Meiſtbietenden preisgiebt
Und das haſt Du gethan O Nina fuhr er in leiden
ſchaftlichem Schmerze fort mein Weib das ich ſo heiß
geliebt habe warum haſt Du mich betrogen Hätteſt Du
nur einen 53 gewartet nachdem Du mich für todt hielteſt
und dann Guido gewählt ich hätte Dir verziehen Aber
als ich von Deinen eigenen Lippen vernahm wie lange Du
mich ſchon hintergingſt als ich Dich wenige Stunden nach
meinem angeblichen Ende in Guido s Armen ſah da
kannte ich keine Vergebung mehr Jch gab Dir Alles und
zum Lohn dafür brachſt Du mir das Herz und machteſt mich
zu dem was ich bin

Während er ſprach hatte ſie ſich ihm wieder genähert
Ehe er es wehren konute hatte ſie ihre Arme um ihn gelegt
Fabio vergieb mir murmelte ſie bittend Vergieb mir

ich wußte nicht was ich ſagte Jch haſſe Dich ja nicht
Jch n Alles wieder gut machen will Dich lieben und Dir
treu ſein

Er ſchüttelte den Kopf Es iſt zu ſpät Ein Unrecht
wie das Deinige kann keine Vergebung finden

Es entſtand eine Pauſe während man nichts vernahm
als das wilde Heulen des Sturmes das ſchaurig durch die
Stille der Nacht klang Noch immer ſtand Nina an der
Seite ihres Gatten aber ihre flehende Haltung war uach
ſeinen letzten Worten verſchwunden ein böſer hinterliſtiger
Ausdruck lag auf ihren Zügen und plötzlich ehe er ſich s
verſah hatte ſie ihm mit blitzſchneller Bewegung den Dolch
entriſſen den er bei ſich trug Einen Augenblick zuckte die
gefährliche Waffe über ſeinem Haupte im nächſten jedoch
hatte er ihren Arm erfaßt und trotz ihres furchtbaren
Widerſtandes gelang es ihm ihr den Dolch zu entreißen

Verruchtes Weib rief er ſie zornentbraunt von ſich

nicht verſäumen ſich dieſer Ziffern als ſchwerwiegender Argumente
gegen die Gefolgſchaft Méline s zu bedienen gleichwohl ſind weder
ſie noch die Miniſter der durchſchlagenden Kraft dieſer Beweis
führung ſicher und ſo werden alle möglichen Manöver verſucht
um die Berathung dieſer heiklen Sache hinauszuſchieben Mög
h deiſe wird man erſt nach Erledigung des Budgets daran
gehen

Unglücklicherweiſe weiſt nun auch das Budget ganz bedenk
liche Erſcheinungen auf in dem Maße daß anſtatt der früher
immer gehörten ruhmredigen Wendungen von Frankreichs uner
ſchöpflichen Hilfsmitteln jetzt ängſtliche Rufe laut werden die vor
weiterer Anſpannung warnen da auch Frankreichs Börſe nicht
elaſtiſch ſei Gegen den Budgetentwurf iſt ein Ausfall zu ver
zeichnen der von Einigen auf 60 von den Peſſimiſten ſogar auf
90 Millionen veranſchlagt wird

So bleibt kaum ein Miniſter von ſchweren Sorgen verſchont
ſelbſt der Kriegsminiſter hat einen Paſſivpoſten in dem mißglückten
Experiment mit den gemiſchten Regimentern aufzuweiſen Am
fröhlichſten kann wohl der Miniſter des Auswärtigen in die Zu
kunft blicken Zwar hat er keine großen Erfolge aufzuweiſen aber
da er nach Meinnng der Chauviniſten den Dreibund in den
Sümpfen von Dahomey beſiegt hat ſo wird es ihm verziehen
werden daß er dieſe Aufgabe auf dem ſchwierigen europäiſchen
Kampfgebiete bisher auch im Bunde mit Rußland nicht zu löſen
vermochte

Neuerdings iſt viel die Rede davon geweſen daß Präſident
Carnot das Beſtreben zeige aus der lediglich dekorativen Rolle
in die er ſich bisher leidlich zu finden wußte herauszutreten
ſich von den Einflüſſen ſeiner miniſteriellen Berather und
offiziellen Umgebung frei zu machen und wenn auch nicht
perſönliche Politik zu treiben doch das perſönliche Element
in der Politik mehr zur Geltung zu bringen Es mag dies im

Hinblick auf die für das Jahr 1894 bevorſtehende Präſidenten
wahl ganz klug ſein ob aber Carnot wirklich das Zeug in ſich
hat die innere und änßere Politik Frankreichs in ſtärkerem Maße
ſelbſtändig zu beeinfluſſen und ſo dem Rufe nach Abſchaffung der
unter den gegenwärtigen Verhältniſſen überflüſſigen Jnſtitntion der
Präſidentenſchaft die Spitze abzubrechen unterliegt bis zum Be
weiſe des Gegentheils erheblichen Zweifeln

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Oktober Hofnachrichten Während der
heutigen Vormittagſtunden arbeitete der Kaiſer von 10 Uhr ab
mit dem Chef des Civil Kabinets Wirkl Geh Rath Dr von
Lucaunus Hieran ſchloſſen ſich die Vorträge des Miniſterpräſidenten
Grafen zu Eulenburg ſowie des Staatsſekretärs im Reichsmarine
amte Vice Admiral Hollmann und des Chefs des Marine Kabinets
Kontre Admiral Freiherrn v SendenBibran Morgen Vormittag
gedenkt der Kaiſer zu mehrſtündigem Aufenthalte nach Berlin zu
kommen

Zum Andenken an Kaiſer Friedrich finden
morgen an ſeinem Geburtstage auf Befehl des Kaiſers drei
große militäriſche Feierlichkeiten ſtatt Es ſind dies
die Ragelung und Weihe einer neuen dem zweiten Bataillon
des Jnfanterie Negiments von Goeben 2 Rheiniſches Nr 28

e

ſtoßend Mich nannteſt Du Mörder und Du ſelbſt wollteſt
mir heimtückiſch den Dolch in s Herz ſtoßen Wie ſchade
daß es Dir nicht gelungen iſt Du hätteſt die Welt weiter
betrogen und Dich ihr gegenüber trotz der Blutſchuld als
eine Heilige hingeſtellt Nun erwarte keine Gnade kein
Erbarmen von mir

Sie hörte nicht was er ſprach ein ſeltſam irrer Aus
druck flog über ihr todtbleiches Geſicht und mit ſtarrem
Blick in eine dunkle Ecke deutend ſagte ſie flüſternd Still
ſtill Dort ſteht er Guido Sprich nicht er darf Dich
nicht hören Sieh er kommt näher zurück Guido rühre
mich nicht an Fabio iſt todt und ich ich bin frei
Sie erhob die Arme und einen unartikulirten Schrei aus
ſtoßend ſtürzte ſie plötzlich leblos zu Boden

War ſie todt Fabio gab ſich nicht die Mühe dies zu
erforſchen mit dem Gefühl befriedigter Rache ſchaute er
auf die regungsloſe Geſtalt der ſchönen Sünderin kein Zug
des Mitleids bewegte ſein Geſicht Sie hatte ihr Schickſal
verdient und die härteſte Strafe war noch zu gering das
ſchwere Unrecht zu ſühnen das ſie begangen

Draußen auf der Kirchhofsuhr ſchlug es Eins Zwei
Stunden waren ſie fort man vermißte ſie gewiß läugſtman ſuchte vielleicht in allen Richtungen nach dem ſo räthſel

haft verſchwundenen Brautpaar Hier würde Niemand ſie
ſuchen wer hätte auch ahnen können in welch graufiges
Hochzeitsgemach Graf Oliva ſeine ſchöne junge W geführt
Und nie nie ſollte eine Menſchenſeele es erfahren beim
erſten Morgengrauen wollte er für immer das Land ver
laſſen und niemals wieder ſollte ſein Fuß den heimathlichen
Boden betreten

Und Nina Sie war dem Anſchein nach todt er hatte
nichts mehr mit ihr zu ſchaffen hatte keinen Grund länger
zu verweilen Ueberdies mußte er jetzt fort wollte er un
geſehen aus der Stadt kommen Einen letzten feindſeligen
Blick auf die Zerſtörerin ſeineß Kebens werfend ſchritt er
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h ä Jerregen Fahne die Grundſteinlegung der Kaifſer
riedrich Gedächtniß Kirche und die Enthüllung des

Kaiſer Friedrich Denkmals in Spandau Die Nagelung
der Fahne erfolgt Vormittags 10 Uhr in Gegenwart des Kaiſers
im Ritterſaale des Königlichen Schloſſes woran ſich die Weihe
im Kapitelſaale ſchließt die vom Hofprediger Frommel unter
Aſſiſtenz des katholiſchen GarniſonPfarrers Theinert vorgenommen
wird Nach dieſer Feierlichkeit begiebt ſich der Kaiſer um 11 Uhr30 Minuten zu Wagen vom Sqioſſe zum Feſtplatz für die Grund

ſteinlegung der Kaiſer Friedrich Gedächtniß Kirche Eine Gskadron
des 1 Garde Dragoner Regiments Königin von Großbritannien
und Jrlaud reitet als Eskorte vor und hinter dem Kaiſerlichen
Wagen An dieſer Feier nehmen Generäle und Offiziere theil
welche in perſönlichem Dienſt bei dem Kaiſer Friedrich geſtanden
haben Sobald hier die Feier beendigt iſt fährt der Kaiſer ſofort
zur Enthüllung des Kaiſer Friedrtch Denkmals nach Spandau

Der Reichskanzler Graf von Caprivi hat am
Sonnabend einen ziemlich ausgedehnten Vortrag vor dem Kaiſer
gehalten Es iſt wohl anzunehmen daß bei dieſer Gelegenheit die
Unterzeichnung der neuen Militärvorlage durch den Mouarchen
erfolgte Nach verläßlichen Angaben ſteht die Einbringung des
Entwurfes im Bundesrath ganz nahe bevor Die Vorſchläge zur
Deckung der Mehrkoſten des Heeresetats ſind im preußiſchen Finanz
miniſterium ſeit längerer Zeit fixirt die Entwürfe ſollen auch dem
Staatsminiſterium zur Begutachtung zugehen damit die oberſte
Leitung der preußiſchen Verwaltung wenigſtens in dieſer Frage
eine entſcheidende Stimme erhalte

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die kaiſerliche
Ordre durch welche der preußiſche Landtag auf den 8 No
vember einbernfen wird Das Schriftſtück hat folgenden Wort
laut Verordnung wegen Einberufung der beiden Häuſer des
Landtags Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von
Preußen 2c verordnen in Gemäßheit des Artikels 51 der Ver
faſſungsurkunde vom 31 Jannar 1850 auf den Antrag des
Staatsminiſteriums was folgt Die beiden Häuſer des Landtags
der Monarchie das Herrenhaus und das Haus der Abgeordneten
werden auf den 8 November 1892 in Unſere Haupt und Reſi
denzſtadt Berlin zuſammenberufen Das Staatsminiſterium wird
mit der Ausführung dieſer Verordnung beauftragt Urkundlich
unter Unſerer Höchſteigenhändiger Unterſchrift und beigedrucktem
Jnfiegel Gegeben Potsdam den 15 Oktober 1892 L
Wilhelm R Graf zu Enlenburg v Bötticher v Schelling
Freiherr v Berlepſch Graf v Caprivi Miquel v Kaltenboru
v Heyden Thielen Boſſe

37 Feier in der e äääh 3 Wittenberg
hat der Kaiſer nicht nur die proteſtantiſchen Landesfürſten ſon
dern die proteſtantiſchen ausländiſchen Sonveräne eingeladen Die
Königin von England wird hierbei und wahrſcheinlich auch bei
der Taufe der Prinzeſſin am 22 Oktober durch den Herzog von
York vertreten werden

Die Stellung des Centrums zur Militärvor
lage anlangend ſchreibt die K Volksztg Das Centrum
wünſcht keine Kriſis und es wünſcht anch nicht daß der Stern
des Grafen Caprivi erlöſche Aber gerade deswegen muß nach
drücklich anf die Unannehmbarkeit der Militärvorlage in ihrer bis
her bekannt gewordenen Geſtalt hingewieſen werden Wenn die
Centrumspreſſe dieſes ſchon in einem Stadium thut wo die Ent
ſcheidung des Bundesraths noch ausſteht leiſtet ſie allen be
theiligten Faktoren den größten Dienſt

Finanzminiſter Mi quel iſt ſeit einigen Tagen ge
nöthigt das Bett zu hüten jedoch giebt die Erkrankung nicht den
mindeſten Grund zu einer Beſorgniß Herr Miquel leidet an
einem ganz unbedentenden Katarrh der ihn zu einer Schonung
ſeiner in den letzten Wochen über Gebühr angeſpannt geweſenen
Kräfte nöthigt der Miniſter hofft ſchon binnen wenigen Tagen
die Amtsgeſchäfte in ihrem vollen Umfange wieder aufnehmen
zu können

Mit den Bundesſtaaten finden gegenwärtig um den
preußiſchen Gemeinden die Möglichkeit zu bieten durch ſtärkere

d ns der geiſtigen Getränke zur indirekten
eſteuerung eine übermäßige Anſpannung der Einkommen

ſteuer zu vermeiden Verhandlungen ſtatt welche von Preußen an
geregt die Beſeitigung der durch die Zollvereinsverträge der Kom

aheſtenernng der geiſtigen Getränke gezogenen Schranken be
zwecken

Eine wichtige Entſcheidung iſt durch das Kammer
gericht in Berlin erfolgt Dasſelbe hat entſchieden daß die
Bäckermeiſter durch Polizeiverordnung nicht verpflichtet werden
können einem revidirenden Polizeibeamten ihre Backwaaren zum
Nachwiegen vorzulegen Wenn ein Polizeibeamter die Backwaare
nachwiegen will zur Prüfung der Uebereinſtimmung mit der
Selbſttaxe des Bäckers ſo iſt er verpflichtet vorher das betr
Brod g kaufen

Leipzig 17 Oktober Das Reichsgericht verwarf die
Reviſion des Reichstagsabgeordneten Kunert Breslau der vom

Mittwoch

dem Ausgang zu
er ſich noch einmal um aber wie feſtgewurzelt blieb er
ſtehen Mitten im Gewölbe von dem nnruhig flackernden
Licht der Kerzen grell beleuchtet ſtand Nina die Todt
geglaubte Aus der Ohnmacht erwacht hatte ſie ſich er
hoben Sie warf das wirre Haar aus der Stirn zurück
ſchaute verſtändnißlos um ſich und trat dann ſchwankenden
Ganges auf einen offenen Kaſten zu der in ihrer Nähe
ſtand Es war der Sarg in dem die Räuber ihre Beute
eborgen hatten Mit gierigen Blicken betrachtete Nina die
oſtbaren Schätze die ihr entgegenfunkelten ein Lächeln auf

den Lippen nahm ſie die blitzenden Geſchmeide heraus be
hängte ſich mit ihnen und beſchaute ſich dann in einem kleinen
Spiegel den ſie unter den Gegenſtänden gefunden

Sie bezeugte eine kindiſche Freude über ihr Ausſehen
und ſchien pen vergeſſen zu haben wo ſie ſich befand
Nicht einmal blickte ſie nach Fabio hin auch die düſtere
Umgebung die ſie vorher ſo entſetzt hatte ſchien alle Schrecken

für ſie verloren zu haben ſelbſt das Heulen des Sturmes
der mit donnerähnlichem Getöſe an den Mauern der Gruft
rüttelte beunruhigte ſie nicht Als befände ſie ſich in einem
Palaſt ſo heiter und ſorglos ließ ſie ſich auf dem Vor
ſprung einer Niſche nieder mit den Juwelen ſpielend und
leiſe vor ſich hinſingend

Fabio hatte ſie mit geheimem Grauen beobachtet er
konnte ſich ihr ſonderbares Benehmen nicht erklären Nina
rief er endlich einen Schritt näher tretend Sie erhob den
Kopf ſchaute verwirrt nach ihm hin und brach dann in ein
grelles Gelächter aus das Fabio das Blut in den Adern
erſtarren machte War das nicht das Lachen einer Wahn
ſinnigen Er ſchauderte bei dem Gedanken Hatte ſie
wirklich den Verſtand verloren Wieder heftete er einen
forſchenden Blick auf ſie und als er ſie da vor ſich ſah in
dem reichen Gewand ſtrahlend und glitzernd im Schmuck
der koſtbaren Steine lächelnd und tändelnd wie ein Kind

Magdeburger Landgericht am 18 Juni zu 1 Monat Gefängniß
wegen Verletzung des Sozialiſtengeſetzes verurtheilt war

Saarbrücken 17 Oktober Nach einer Mittheilung der
Germania iſt der ſozialdemokratiſche Vorſtand des

bergmänniſchen Rechtsſchntzvereins durch die mit den ſozialiſtiſchen
Tendenzen des Vorſtaudes nicht einverſtandenen Vertrauensmänner
geſtürzt worden

Stuttgart 17 Oktober Nach dem neueſten Krankenbericht
iſt die unmittelbare Lebensgefahr bei der Königin Olga zwar
geſchwunden doch hält die allgemeine Schwäche an Die Nah
run r hat ſich uicht gehoben Der Allgemeinſtand iſt
infolge der Schwäche und der mangelhaften Verdauungsthätigkeit
ſehr peinlich Die letzte Nacht brachte fünf Stunden Schlaf aber
wenig Erholung

Oeſterreichellngarn
Peſt 17 Oktober Ein neues Zeichen von fanatiſchem

Deutſchenhaß hat heute der jungezechiſche Abg Eim in den
Delegationen gegeben Dieſer Herr behauptete durch den großen
Friedensbund von welchem nur Deutſchland Vortheil Oeſterreich
Ungarn aber Nachtheil habe ſeien die Habsburger Vaſallen der
Hohenzollern geworden und die ganze habsburgiſche Monarchie
eine Art Neupreußen Sogar die innere Politik richte ſich ſchon
nach deutſchem Willen Die Miniſter wieſen dieſe tollen Behauptungen
über die man ſich in der That nicht weiter aufzuregen braucht
mit vollſter Energie retour Die Czechen werden allemal unzu
rechnungsfähig ſobald die Rede auf Deutſchland kommt

Prag 17 Oktober Aus dem Verbrauchsmagazin der
Steinbruchunternehmung zu Außig wurden von unbekannten
Thätern 50 Dynamitptronen geſtohlen

Frankreich
Paris 17 Oktober Anläßlich des morgigen Zufammen

tritts der Kammer trafen bereits zahlreiche Deputirte ein
Jn den Gängen des Palais Bourbon wurden die beabſichtigten
Anfragen über die Vorgänge in Carmaux auf das Lebhafteſte
beſprochen Es herrſcht ziemlich allgemein die Anſicht vor daß
die Beſprechung ſofort erfolgen ſolle um ſo mehr als das Budget
nicht vor 14 Tagen zur Berathung kommen könne Das Petit
Journal meldet aus Carcasſonne Zwei Schwadronen Dragoner
erhielten Befehl ſich zum Abmarſch nach Carmaurx für morgen
bereit zu halten 200 Arbeiter die heute Morgen die Arbeit
im Bergwerk von Carmaux wieder aufnehmen wollten wurden
von Strikenden daran gewaltſam behindert mehrere Arbeiter
wurden durch Steinwürfe verwundet Die Lage wird immer ge
fahrdrohender

Rußland
Petersburg 17 Oktober Die Wiener Reiſe des

Kaiſers Wilhelm hat in den politiſchen Kreiſen Petersburgs
keinerlei Bennruhigung hervorgerufen doch hat die Wiener
Entrevue die vielfach in Rußland verbreitete irrige Meinnug
widerlegt daß ſich ichen Oeſterreich Ungarn und Rußland eine
Annäherung vorbereite

Es beſteht die Abſicht die gegenwärtig aus drei Gouverne
ments beſtehenden Oſtſeeprovinzen behufs Förderung der
Ruſſifizirung derſelben in zwei Gonvernemeunts einzutheilen

Bei den Fortifikationsarbeiten um Warſchan werden
ausſchließlich orthodoxe Ruſſen verwendet den Deutſchen wird
ſelbſt der Aufenthalt in dem Befeſtigungs Rayon verwehrt

Großſzßbritannien
London 17 Oktober Hauptmann Lugard befürwortet

in einem zweiten Briefe an die Times als beſte Löſung der
Ugandafrage den Bau einer Eiſenbahn mit Staatsgarantie
wenn nicht bis zum Viktoriaſee ſelbſt ſo doch halbwegs bis zu
dem auch für europäiſche Koloniſten vielverſprechenden Hochlande
von Kiknyn Ohne eine Eiſenbahn könnte Uganda wirkſam und
billig nur vermittelſt eines organiſirten Trägerdienſtes durch das
deutſche Gebiet verwaltet werden Die Koſten der Beſetzung
Ugandas ſchlägt Lugard auf eine Summe zwiſchen 20,000 und
40,000 Pfd an Er behauptet daß die Britiſch Oſtafrikaniſche
Geſellſchaft unwiderruflich beſchloſſen habe ſich zurückzuziehen und
es verbleibe deshalb der Regierung die Verantwortung für die
künftige Verwaltung Ugandas Eine ſolche könnte am beſten be
werkſtelligt werden indem man Uganda zu einem britiſchen Pro
tektorat wie Nyaſſaland mache oder wenn man das ganze britiſche
Oſtafrika einem Protektorat Sanſibar einverleibe Als dritten
Ausweg welchem Lugard wohl im Stillen den Vorzug giebt be
zeichnet er eine Unterſtützung der Geſellſchaft für drei Jahre

Amerika
Newyork 17 Oktober Der Newyork Herald meldet

ans La Gugyra vom 8 d General Pinengo ſei an
dieſem Tage ohne Schwertſtreich daſelbſt eingerückt General
Meinger ſei am Nachmittag des nämlichen Tages von Caracas

er eine Wahnſinnige vor ſich habe
kenntniß plötzlich all ſein Haß ſein Groll ſie

Aber mit dieſer Er

war ja jetzt nur noch ein hilfloſes erbarmungswürdiges
Geſchöpf Sie nun zu verlaſſen wäre mehr als grauſam ge
weſen er mußte ſie mit ſich hinwegführen und für ſie
ſorgen

Mit dieſem Entſchluß näherte er ſich ihr doch ehe er
noch ein Wort geſprochen erfolgte ein furchtbares Krachen
von der Decke löſte ſich ein ſchwerer Stein und fiel unter
einem Schauer von zerbröckeltem Mörtel auf die Stelle
herab wo Nina ſaß Schreckensbleich eilte Fabio herbei
er ſah nichts als einen Trümmerhaufen der ſchwere
Steinblock hatte die zarte Geſtalt der jungen Frau getroffen
und ſie unter ſich begraben Der Himmel ſelbſt hatte Ge
richt gehalten die Schuld des unglücklichen Weibes
war geſühnt

Tieferſchüttert von Grauen erfüllt verließ Fabio die
Gruft die er ſorgfältig verſchloß

Mit dem erſten Morgengrauen verließ Graf Fabio un
bemerkt die Stadt fuhr nach Civita Vecchia und ſchiffte ſich
dort ohne Aufenthalt nach Süd Amerika ein Verſchollen
für die Welt lebte er in einſamer Gegend als Farmer als
Pionier der Wildniß im Kampf mit der Natur das furcht
bare Drama ſeines Lebens z vergeſſen ſuchend Ganz iſt
es ihm nicht gelungen in ſtillen Nächten wenn die bleichen
Mondſtrahlen auf den ſchweigenden Urwald fallen taucht
vor ihm die jugendfriſche berückend ſchöne Geſtalt ſeines
Weibes auf und dann überkommt ihn eine unendliche Sehn
ſucht nach den Tageu ſeines erſten Glückes und in bitterem
Schmerz trauert er um ſein zerſtörtes Leben um ſein ver
lornes Glück

Ende

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
eingetroffen und habe mit 1500 Mann Truppen unter dem Jubel
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Kleine Chronik
Berlin 17 Oktober Juwelendiebſtahl ehe

überraſcht wurde die am 11 d Mts von ihrer Sommerrelſe hierher
zurückgekehrte Gattin eines hierher commandirten bairiſchen Stabs
officiers als ſie ihre Schmuckſachen die ſie in einem Schubfach ihres
Schreibtiſches aufbewahrte durchſehen wollte Sie wurde gewahr daß
der Schreibtiſch wohl ordnungsmäßig verſchloſſen auch die Etuis vor
handen letztere aber leer waren Unter den vermißten Sachen befand
ſich ein Halsgeſchmeide aus goldener Agraffe in Blätterform und
goldener Kette beſtehend Die Blätter der Agraffe waren mit Brillanten
und Smaragden und Perlen in Form hängender Tropfen beſetzt Die
Glieder der Kette waren abwechſelnd mit Brillanten und Smaragden
verbunden

Mannheim 17 Oktober Des Mordes verdächtig Die
Neue Badiſche Landeszeitung meldet Unter dem Verdachte denMord an dem Fabrikanten Herz in Billigheim ausgeführt zu baben

wurde die Frau des Ermordeten ſowie deſſen Buchhalter verhaftet
Ueber die in der Sonnabend Nummer u mitgetheilte That liegen
jetzt folgende Details vor Herz verließ Abends gegen 7 Uhr die außer
halb des Ortes Billigheim gelegene Mühle um ſich nach Hauſe zu be
geben Als er etwa 300 Schritte von der Mühle entfernt war erhielt
er vermuthlich von hinten einen ſo ſtarken Schlag auf den Hinterkopf
daß er zu Boden ſtürzte Darauf ſcheint ein harter Kampf zwiſchen
Herz und dem Mörder ſtattgefunden zu haben denn der Leiche fehlteder Daumen der linken Hand und die Hand ſelbſt war ganz zerſchnitten

erner war die rechte Hand gebrochen Die Wunden fügte ſich wie es
cheint der Ermordete zu als er den Mördern eine Waffe zu entreißen
ſuchte Als die Kräfte des Herz ſchwanden brachten die Mörder dem
Unglücklichen Stiche in den Hals und in das Auge bei Die Leiche
wurde beraubt über die Straße geſchleift und die Böſchung hinab auf
Ackerfeld

Würzburg 17 Oktober Entſprungene Verbrecher
Aus dem neuen Juſtizgebäude brachen heute Nacht zwei gefährliche
Verbrecher Schloſſer R aus Haßfurt und Schneider
Eckert aus Urſpringen aus ie haben ſechs Thüren geöffnet

Nizza 17 Oktober Neue Opfer von Monte Carlo
Wegen großer Spielverluſte in Monte Carlo nahmen ſich am Sonn
abend vier Perſonen das Leben Bei Mentone ſwang ein etwa
60 Jahre alter Mann ins Meer Der Leichnam konnte bis jetzt noch
nicht identifizirt werden Jn Falicon bei Nizza erſchoß ſich der 27 Jahre
alte Pariſer Großhändler Auguſt Grenier in Montboron der Pariſer
Börſenmakler BVaſtide der mehr als 100000 Francs am Spieltiſche
verloren hatte und in ſeinem Hauſe zu Nizza erhängte ſich ein etwa
30 Jahre alter Franzoſe der erſt vor drei Tagen nach Monaco ge
kommen war und in dieſer kurzen Zeit ſein ganzes bedeutendes Ver
m verſpielt hat

ondon 17 Auguſt urchtbare Ueberſchwemmungen
werden infolge ungehenrer Regengüſſe aus Yorkſhire Derbyſhire un
Wales gemeldet Der Rye und der Derwent ſind zehn Fuß geſtiegen
haben den Damm durchbrochen und meilenweite Ueberſchwemmungen
hervorgebracht Der Aire und der Calder ſind 18 Meilen weit aus
getreten Caſtleton ſteht unter Waſſer Mehrere Perſonen ſind er
trunken Auch York Waterfield und andere Städte ſind überſchwemnit

Hongkong 17 Oktober Geſcheiterter Dampfer Der
britiſche Dampfer Bokhara der Shanghai am 8 Oktober verließ
iſt bei den Fiſcherinſeln geſcheitert Der Kapitän ſowie der größte
Theil der Beſatzung iſt umgekommen 23 Perſonen haben ſich ge
rettet

Aus der Umgebung
Merſeburg 16 Oktober Unglück während der Jagd

Der Herr Baron v B lag dieſer Tage in der r Feldflur
der P d ob während in einem einſpännigen Geſchirr zwei Damen inder Khe hielten Nachdem bereits einige Schüſſe gefallen ſcheute

plötzlich das Pferd und ging mit dem leichten Wagen durch Auf
der tollen Fahrt wurden die beiden Damen aus dieſem heraus
geſchleudert und erlitten mehrere leichte Verletzungen Der Wagen
mußte ſtückweiſe zuſammengeſucht werden während das Pferd un
verſehrt davonkam

Schkeuditz 16 Oktober Unſer Herbſt Jahrmarkt
fällt dieſes Jahr eine Woche ſpäter nämlich auf Montag den 24 d M

Gerbſtädt 16 Oktober Ein roher Patron Ein auf dem
Helmsdorfer Amte bedienſteter Knecht beging eine große Rohheit in
ſofern als er unter eine Schaar Kinder welche ihm bei der Feldarbeit
zuſahen einen großen Stein warf durch welchen der 9 Jahre alte Sohn
des Arbeiters Hönemann von hier am rechten Auge ſchwer ver
letzt wurde Auf Anrathen eines hinzugezogenen Arztes mußte der
bedauernswerthe Knabe der Augenklinik in Halle zugeführt werden

Burgörner r 16 Oktober Schuleinweihun
Am Mittwoch wurde der Erweiterungsbau unſeres Schulhauſes in
Gegenwart des Schulvorſtandes und der Gemeindevertretung ſowie
der geſammten Schuljugend feierlich eingeweiht

Naumburg 16 Oktober Magiſtrat und Stadt
verordnete Jn unſerer Stadt ſcheinen ſich die Verhältniſſe
zwiſchen Magiſtrat und Stadtverordneten immer mehr
zuſpitzen zu wollen Nachdem bereits in voriger Sitzung ein Stadt
verordneter geäußert er bedaure daß der Oberbürgermeiſter nicht
ſtudirt habe ließ ſich Herr Bürgermeiſter Benkendorf zu einer Er
klärung in letztſtattgefundener Sitzung herbei in welcher derſelbe u a
ausführte daß der Oberbürgermeiſter Kraatz den Sitzungen der
Stadtverordneten ſo lange fern bleibe bis der Magiſtrat eine gewiſſe
Garantie habe daß der Chef der Verwaltung nicht wie zuletzt der
Amtsunfähigkeit beſchuldigt und in den Augen des Publikums herab
geſetzt werde Bis dahin werde nur ein Mitglied des Magiſtrats
anweſend ſein Darauf verließ der Herr Bürgermeiſter den Saal

W n erklärten ſich frei von Schuld an dem Zer
würfniß

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlang
Halle 17 Oktober

Vor einigen Monaten war anläßlich der Berathung einer Magiſtrats
vorlage betreffend die Bewilligung von Mitteln zu einem Gebäude zur
Aufnahme der katholiſchen Schule die Frage aufgeworfen ob über
erer der Stadtgemeinde die Verpflichtung obliege ein
eſonderes Schulgebäude für die katholiſche Gemeinde

zu errichten Aus dieſer Veranlaſſung hatte der Magiſtrat Herrn
Stadtrath Jochmus mit Prüfung der Sachlage beauftragt und dieſer
ein Rechtsgutachten abgegeben welches jene Tier n
verneinte Der Magiſtrat hatte ſich jenem Gutachten angeſchloſſen un
daher den Beſchluß gefaßt von dem Bau eines beſonderen
Schulgebäudes für die katholiſche Schule abzuſehen und
dieſe nach Anhörung der katholiſchen Schulkommiſſion und der ſtädtiſchen
Schulkommiſſion in einem anderen ſtädtiſchen Schulgebäude
unterzubringen Die er gern n von dieſer Mittheilun
Kenntniß Weiter beantragte aber der Magiſtrat noch den Zuſchu
der Kämmerei für die katholiſche Schule in Zukunft nicht
mehr nach Maßgabe des Zuſchuſſes für die evangeliſchen Elementar
ſchulen im Verhältniß der Katholiken zu den Nichtkatholiken zu berechnen
ſondern ihn nach dem Bedürfniß der katholiſchen Schule zu
bemeſſen ſo daß die Abführung von Ueberſchüſſen der laufenden
Etatsverwaltung an den in dieſem Jahre auf ca 80000 Mk wachſen
den Reſervefonds dann nicht mehr vorkommen kann ferner wurde vor
eſchlagen die Zinſen dieſes Reſervefonds alljährlich tn
en Etat einzuſtellen und für Zwecke der katholiſchen

Schule zu verwenden Ueber die Entſtehung des Reſervefonds
mag hier Folgendes erwähnt ſein Bis zum Jahre 1862 erhielt ſich
die katholiſche Schule aus eigenen Mitteln und einem geringen Staats
u Jn jenem Jahre übernahm die Stadt auf Drängen der
atholiſchen Gemeinde und der königl e n die Verpflichtun

einen gaſchut für die katholiſche Schule zu zahlen deſſen Höhe dadur
für jedes Jahr beſtimmt wurde daß man z jeben Kopf der hieſigenkatholiſchen Bevölkerung die gleiche ſtädtiſche Aufwendung für ſie

Elementarſchulen wie für jeden Evangeliſchen in Anrechnung brachte
Die Folge dieſer Feſtſetzung war eine unerwartete indem nämlich die
kathollſche Schule nie den vollen ſtädtiſchen Zuſchuß verbrauchte detjen
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Ne 245 Mittwoch
nebſt nebſt Zinſen ſo bis zu dieſem Jahre auf ca 22000 Mk anwuchs
welche Summe ſich bis zum Schluß des Etatsjahres auf etwa 80000 M
erhöhen dürfte Mehrfach wurden Anregungen zur Aenderung dieſer
Verhältniſſe gegedben doch bisher vergeblich Wegen des Wachſens der
Zahl der katholiſchen Schüler und wegen der ſanitär und baulich un
zureichenden Räumlichkeiten in welchen dieſelben untergebracht waren
wurde ſtets der Gedanke in der katholiſchen Schulkommiſſion wie im
Magiſtrat gehegt daß der Reſervefonds einſt zum Bau eines beſonderen
Schulgebäudes für die katholiſche Schule verwendet werden könne
Nach dem Rechtsgutachten des Stadtſyndikus meinte jetzt der Magiſtrat
daß es im Jntereſſe der Parität geboten ſei der katholiſchen Gemeinde
nicht mehr den die Bedürfniſſe ihrer Schile überſteigenden Zuſchuß
gewähren zu ſollen ſondern nur ſoviel wie dieſelbe würklich erfordere
und ſo eine frühere Verwaltungsmaßregel denn eine ſolche nicht aber
eine Verpflichtung der Stadtgemeinde liege vor aufzuheben Die Ver
ſammlung ſchloß ſich dieſer Anſicht an war o hinſichtlich der be
treffs des Reſervefonds zu treffenden Schritte anderer Meinung als
der Magiſtrat nach längerer Beſprechung wurde nämlich beſchloſſen
von der Verwendung der Zinſen dieſes Fonds zu Zwecken der katho
liſchen Schule abzuſehen dieſelben vielmehr vorläufig zum Kapital zu
ſchlagen und ſo aus demſelben einen Grundſtock zu Schul neu
bauten überhaupt ohne Rückſicht auf die Konfeſſion
der Schüler zu ſchaffen der bei dem Verbot aus Anleihemitteln
Schulbauten zu beſtreiten in Hucnt im Bedürfnißfall gute Dienſte
leiſten und durch anderweite Zuſchüſſe ſowohl aus den Sparkaſſen
überſchüſſen oder durch beſondere Etatspoſten zu erhöhen ſein wird
Nach der Städteordnung find die Elementarſchullehrer von
ſtädtiſchen Steuern befreit Dieſe Beſtimmung bezieht ſich jedoch
nur auf die Lehrer an öffentlichen Volksſchulen daher nicht auf die
Lehrer an Schulen milder Stiftungen wie der Francke ſchen Stiftungen
Es ſind daher die Lehrer an den Elementarſchulen der Francke ſchen
Stiftungen vom 1 April d J mit ihrem vollen Gehalte zur Kom
munalſteuer von der ſie früher befreit waren herangezogen wogegen
mehrere derſelben ſowie das Direktorium der Francke ſchen Stiftungen
vorſtellig geworden iſt Wie aus einer Mittheilung des Direktoriums
der Francke ſchen Stiftungen hervorgeht werden in den Elementar
ſchulen der Stiftungen 1016 Kinder aus Halle unterrichtet wodurch
die Schullaſten der Stadt weſentlich erleichtert werden Mit Rückſicht
darauf beantragte der Magiſtrat die an der Bürgerſchule der
Freiſchule und der Vorſchule der Francke ſchen Stif
tungen angeſtellten Elementarlehrer bis auf Weiteres
hinſichtlich der Kommunalbeſteuerung den Lehrern an
öffentlichen Schulen gleich zu ſtellen Die Verſammlung
ſtimmte dieſem Antrage zu Die Rechnung der Kämmerei
kaſſe für 1889/90 lag zur Entlaſtung vor Dieſelbe wies in Ein
nahme 7576533 Mk 8 Pfg in Ausgabe 7350 726 Mk 63 Pfg an
Aktiven am Ende des Rechnungsjahres 15215410 Mk 67 Pfg an
Paſſiven 9620631 Mk 28 Pfg alſo an Vermögen 56594779 Mk
39 Pfg gegen das Vorjahr weniger 5065 23 Mk 81 Pfg auf Fürdie echnung wurde Entlaſtung ausgeſprochen doch nahm die Ver
ſammlung aus dem Umſtande daß der Magiſtrat es unterlaſſen hatte
ihr von der erfolgten Zwangsenteignung eines Stückes ſtädtiſchen
Landes zum Bahnhofsbau bei welcher der Magiſtrat von der Be
ſchreitung des Rechtsweges Abſtand genommen Veranlaſſung zu er
klären daß dem Magiſtrat die Verpflichtung obliege in jedem Falle
wo es ſich um Veräußerung ſtädtiſchen Terrains handelt alſo auch im
Falle der Zwangsenteignung ſtädtiſchen Landes der Verſammlung
vorher davon Kenntniß zu geben Wegen der vorgerückten Zeit
mußten die weiteren Gegenſtände der öffentlichen ſowie diejenigen der
geſchloſſenen Sitzung vertagt werden Eingegangen war eine Jnter
pellation an den Magiſtrat ob und in wie weit der Artikel der
Saale Zeitung über die Hafenbahn auf Wahrheit be

ruhe Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt verſprach Namens des
Magiſtrats die Beantwortung in der nächſten Sitzung

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 18 Oktober
c Der Schluß der Kunſtgewerbe Ausſtellung erfolgte geſtern

Mittag durch eine Feier zu welcher ſich eine größere Zahl von Mit
gliedern des e re wie von Ansſtellern eingefunden
hatten Herr Rentier Otto gab Namens des Vorſtandes des Kunſt
gewerbe Vereins der die Ausſtellung veranſtaltet hatte einen Rückblick
über die erfreulichen äußeren und inneren Erfolge derſelben Wir heben
aus dieſen Mittheilungen hervor daß gegen 11000 zahlende Beſucher
die Ausſtellung beſichtigt haben außerdem noch 2000 ohne Entgeld zum
Eintritt berechtigte Vereinsmitglieder endlich eine Reihe von Schul
klaſſen und die Zöglinge der Knabenhorte mit ihren Lehrern Mit dem
Dank an alle welche das Unternehmen unterſtützt und gefördert ſowie
einem Hoch auf den Kunſtgewerbe Verein als Ausdruck der beſten
Wünſche für ſein ferneres gedethliches Wirken endete die Anſprache
worauf die Ausſtellung für geſchloſſen erklärt wurde

Arbeiter Jubiläum Wiederum feiert hente ein treuer Arbeiter
in der Maſchinenfabrik von A L G Dehne hierſelbſt ſein 25 jähriges
ginn Der Jubilar Herr Karl Maudrich Mühlgaſſe 6 wohn
aft trat am 18 Okober 1867 als Dreher in obengenanntes Fabrik

Etabliſſement ein und hat bis jetzt ununterbrochen daſelbſt gearbeitet
Herr Maudrich der im 52 Lebensjahre ſteht erfreut ſich größter
dnit gret und Friſche ſowie allſeitiger Beliebtheit bei ſeinen Chefs
den Beamten und Arbeitsgenoſſen Von Seiten der Firmen Jnhaber
Herrn Kommerzienrath Dehne und Herrn Max Dehne wurde dem
Jubilar unter Worten der Anerkennung ein werthvolles Geſchenk mit
Widmung überreicht auch gaben die Mitarbeiter und ſeine Vorgeſetzten
durch mannigfache Geſchenke und herzlichſte Glückwünſche die Liebe und
Achtung welche der Jubilar bei ihnen genießt kund Wie uns bekannt
iſt dieſes das 3 Arbeiterjubiläum welches in dieſem Jahre bei obiger
Firma begangen iſt und ſollen wie wir hören in Kürze noch weitere
derartige Ehrentage folgen

Stadttheater Da die hieſige Regimentskapelle welche die
Verſtärkungsmuſik zu Siegfried ſtellt früher eingegangener Ver
pflichtungen halber verhindert iſt am Je mitzuwirken ſo wird
Siegfried erſt am Sonnabend als Feſtvorſtellung zum Geburts
tage der Kaiſerin in Scene gehen Die Aufführung wird durch
einen Prolog eingeleitet Die für die Siefried Aufführung
früher gemachten Villetbeſtellungen behalten natürlich ihre Giltigkeit
Die urſprünglich für Sonnabend angeſetzte Aufführung der Brüll
ſchen Oper Gringoire findet nunmehr am Freitag ſtatt
Hierzu wird Mascagnis Cavalleria Ruſticanga gegeben für
die Donnerstags Aufführung von Grillparzers Trauerſpiel Des
Meeres und der Liebe Wellen werden Schülerbillets ausgegeben

Vereint in den Tod Am 17 d M 9 Uhr Morgens wurden
am Ufer der Saale bei der Saale Teraſſe folgende Gegenſtände ge
funden Ein rehfarbener Ueberzieher in welchem ſich ein weißes
Taſchentuch gez A W 8 befand ein ſchwarzer ſteifer Filzhut mit der
Firma C Jacob Halle a S Alter Markt 18 ein paar Manſchetten
mit Hornknöpfen Monogramm ein Rohrſtock mit weißem Metall
knopf ein graukarrirter Regenmantel in demſelben ein weißes Taſchen
tuch gez A W 4 und 3 Schlüſſel ein ſchwarzer Damen Strohhut
mit roſa Band und ebenſolchen Blumen garnirt Vermuthlich hat ſich
dort ein Liebespaar ertränkt die Leichen konnten bisher nicht
gefunden werden Die gefundenen Gegenſtände befinden ſich Zimmer 69
der PolizeiVerwaltung und können dortſelbſt beſichtigt werden

Uebel erging es geſtern dem Fleiſchergeſellen M aus
Domnitz Derſelbe vefand ſich hier auf der Suche nach Arbeit gerieth
aber am Abend mit zwei Genoſſen in Streit die ihn übel zurichteten
U a erhielt der Mann einen Meſſerſtich in den Rücken ſodaß er
genöthigt war ärztliche Hülfe in Anſpruch zu nehmen

Viel Glück im Unglück hatte geſtern der in der Hirtengaſſe
wohnhafte Arbeiter D Derſelbe ſtürzte aus beträchtlicher Höhe von
einem Gerüſt herab erlitt aber wie ſich bei der ärztlichen Unterſuchung
gab nur unerhebliche Quetſchungen des Rückens und anderer

rpertheile

Ein eigenthümliches Geräuſch erfüllte geſtern Abend 9 Uhr
die Luft Eine große Schaar wilder Gänſe flog in der bekannten
Dreiecksbildung unſere Stadt dahin dem Süden zu Die klagenden
Fonte der Gänſe waren weithin dernehmbar Die letzteren kommen

General Auzeiger fur Halle und ven Saalkreis
en Du naven woſelbſt gegenwärtig bereits außergewöhnliche Kälte
errſchen ſoll

Zwei berüchtigte Diebe ergriffen Einem hieſigen Oroſchken
beſitzer wurden aus ſeiner Wohnung durch Einſteigen Goldſachen Geld
und ein Sparkaſſenbuch geſtohlen und hoben die Thäter ſofort von der
Sparkaſſe 300 Mk ab Es iſt gelungen die Thäter zwei berüchtigte
Diebe zu ergreifen

Aus dem Vereinsleben
g Der Halleſche Pfarrverein hält am an den 25 Oktober

Nachmittags 3 Uhr im Prinz Carl eine Verſammlung ab
J Der Kaufmänniſche Verein veranſtaltet auch im kommenden

Winter wieder für ſeine Mitglieder eine Reihe von Vortrags Abenden
Das Programm weiſt folgende Zuſammenſtellung auf Montag
24 Oktober C Carro aus Graz der Prozeßhans l von Anzen
gruber Montag 21 November Kurdirektor Hey l aus Wiesbaden
über das Reiſen früher und jetzt Sonntag 27 November
E Rittershaus aus Barmen über Joſeph Viktor v Scheffel
Montag 5 December Fr Eulau aus München Der wilde
Jä ger von J Wolf Montag 9 Januar Prof Dr Brugſch aus
Berlin über den Weltverkehr im zweiten Jahrtauſend vor
Chriſtus Montag 6 Februar Prof Vogt aus Leipzig über ſeine
Reiſe in den Jndianergebieten des Amazonenſtromes
Montag 6 März M Schwartz Recitationen aus Reuter s Werken

Zur Feier ſeines 80 Stiftungsfeſtes wird übrigens der Kauf
männiſche Verein deſſen Mitgliederzahl ſich in den letzten 5 Jahren
von 438 auf 675 geſteigert hat morgen Mittwoch Abend im Vörſen
ſaale ein Herren Eſſen veranſtalten Wir wünſchen dem Vereine auch
fernere gedeihliche Weiter Entwickelung

o Die photographiſche Geſellſchaft hielt geſtern Abend im
Goldenen Ring eine Sitzung ab Jn derſelben erſtattete der erſte

Vorſitzende Herr Dr Braunſchweig den Geſchäftsbericht über das
verfloſſene Vereinsjahr Danach hat ſich der Verein der im November
v J mit 35 Mitgliedern begründet wurde erfreulich entwickelt und
zählt gegenwärtig bereits 86 Mitglieder Die Neuwahl des Vorſtandes
ergab die Wiederwahl der bisherigen Mitglieder Dr Braunſchweig
1 Vorſitzender Gymnaſiallehrer Dr Riehm 2 Vorſitzender Buch

händler K Knapp Schriftführer Apotheker Sohncke Kaſſen
führer Direktor Dr Plettner und Privatdozent Dr Schmidt
Beiſitzer

Der Bezirk 17a des deutſchen Kriegerbundes hielt vor
geſtern unter Vorſitz des Herrn Lüderitz ſeinen diesjährigen Herbſt
Delegirtentag hierſelbſt ab Dem erſtatteten Geſchäftsbericht iſt
zu entnehmen daß der Bezirk gegenwärtig 114 Veretne mit 8202 Mit
gliedern 207 Ehren und 7995 zahlende Mitglieder zählt Man
d k im Sommer 1893 den nächſten Delegirtentag hier in Halle
abzuhalten

Der Nordoſtthüringiſche Turngan hält am Sonntag den
80 d M in der Turnhalle auf dem Roßplatze eine Gauvorturner
ſtunde ab Dieſelbe iſt von dem in und bei Halle beſtehenden Gau
turnvereinen einſchließlich Cönnern und Schkeuditz Turner
bund S beſchicken

Der deutſche Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger
Getränke wird am 25 und 26 d Mts hier ſeine 9 Jahresverſamm
lung abhalten Außer geſchäftlichen Angelegenheiten weiſt die Tages
ordnung folgende Berathungsgegenſtände auf 1 Der Entwurf des
deutſchen Trunkſuchtsgeſetzes im Lichte der ausländiſchen Geſetzgebung
Ref Oberpfarrer Dr Martins Dommitzſch 2 Wie weit

entſpricht der dem Reichstag vorgelegte Entwurf eines Trunkſuchts
geſetzes den vom deutſchen Verein geſtellten Anforderungen Ref
Bürgermeiſter Dr Schmidt Halle 3 Die Frage der Entmündi
gung der Trunkſüchtigen vom ärztlichen und rechtlichen Standpunkt
beleuchtet Ref Dr med Schmitz Bonn und Landgerichtsrath
Dr Witting Altona

v Tiſchler Jnnung Jn der am Sonntag abgehaltenen Quartal
verſammlung wurde nach Aufnahme eines neuen Mitgliedes ein Lehr
ling aufgedungen Der beantragte Statutennachtrag daß bei Weigerung
der Geſellen zur Vornahme einer Wahl zum Beiſitzer für das gewerb
liche Schiedsgericht der Jnnung die letztere ſelbſtſtändig ſolche ernennen
kann hat die Genehmigung des Bezirks Ausſchuſſes in Merſeburg ge
funden und werden demnächſt die Geſellen nochmals zu einer Wahl
handlung eingeladen werden

Der Verein für Briefmarkenkunde welcher ſich ſeit nun
mehr 2 Jahren dem größten Vereine der Welt dem Jnternationalen
Philateliſten Verein zu Dresden als Sektion angeſchloſſen hat feiert
am 22 d M in dem Vereinslokal Franziskanerhalle ſein 7 Stiftungs
feſt Wie alljährlich wird dasſelbe durch ein gemeinſchaftliches Feſt
eſſen mit darauf ſtattfindender Neuwahl der Vorſtands mitglieder und
Gratisverlooſung nur größerer Raritäten feſtlich begangen Eine ein
ſchneidende Vergünſtigung den Mitgliedern gegenüber hat der Verein
im verfloſſenen Geſchäftsjahre durch Anknüpfung einer Tauſchverbin
dung mit dem zweitgrößten Vereine dem 8kandinavik Philatelist
Forening zu Kopenhagen herbeigeführt BVemerkenswerth iſt daß
letzterer Verein ca 600 der Internationale Philateliſten Verein dagegen
über 1800 auf allen Erdtheilen zerſtreute Mitglieder zählt

Vermiſchtes
Aktien Nachtwächter Die Berliner Nachtwächter die dem

nächſt von der Bildfläche verſchwinden werden um den Schutzleuten
Platz zu machen welche den Nachtdienſt zu verſehen haben ſollen ge
gründet werden Ein Doktor aus der Belleallianceſtraße und ein in
der Jägerſtraße wohnhafter Kaufmann wollen eine Aktiengeſellſchaft
ins Leben rufen um mit 400 Mann einen Privat Nachtwachtdienſt
einzurichten zu welchem in erſter Linie die jetzt amtirenden Nachtwächter
herangezogen werden ſollen Die Wächter ſollen je 50 75 Mark
monatlich erhalten und auch die Schließgelder von den Aufſchluß be
gehrenden Hausbewohnern beziehen Zu den Koſten des Unternehmens
ſollen die Hauseigenthümer herangezogen werden die eine Ueberwachung
ihrer Grundſtücke wünſchen und ſolche Geſchäftsleute welche ihr Lokal
unter beſondere Obhut geſtellt zu ſehen wünſchen Der AktienNacht
wächter iſt jedenfalls originell

Wahre Liebe Pinkeles der mit ſeiner Frau reiſt wird
im Walde von einem Räuber überfallen der ihn anbrüllt Das Geld
her oder das Leben Darauf Pinkeles auf ſeine Frau deutend
Nehmen Se de Roſa ſe is mein Leben Fl Bl

Zur Cholera Gefahr
s Hamburg 18 Oktober 12 Uhr 10 Min Mittags Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Von geſtern Mittag
bis heute Mittag ſind amtlich gemeldet 8 Erkrankungen
3 Todesfälle davon entfallen auf geſtern 7 Erkrankungen
2 Todesfälle Die Transporte betrugen 4 Kranke

Hamburg 17 Oktober Die Sammlungen für die
Nothleidenden in Hamburg und Altona betragen jetzt
2521 601 Mark Es haben ſich ſo viele Familien bereit erklärt
Waiſen von an der Cholera verſtorbenen Eltern zu ſich zu
nehmen daß die Zahl der gemeldeten Kinder von der Zahl der
zur Aufnahme bereiten Perſonen bedeutend übertroffen wird
Der Kaiſer hat zur Linderung des in Hamburg durch die

Unterbringung und Erhaltung der durch die Seuche ihrer Eltern
und Ernährer beraubten Waiſen 50 000 Mark geſpendet

Königsberg 17 Oktober Der Regiernngspräſident von
Königsberg hat in Jllowo ermittelt daß in der ruſſiſchen Grenz
ſtadt Mlawa ſeit zehn Tagen acht Perſonen an Cholera
erkrankt ſind von denen eine geneſen iſt zwei in der Geneſung
begriffen und fünf geſtorben ſind Bei zwei von den letzteren
ſei aſiatiſche Cholera feſtgeſtellt Seit drei Tagen ſei keine
nene Erkrankung vorgekommen

Peſt 18 Oktober 10 Uhr 55 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Von geſtern Abend
bis heute ſind 34 Cholera Erkrankungen und 10 Todes
fäll gemeldet

Cholera verurſachten Nothſtandes insbeſondere zum Zwecke der
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früh ſind hier zwei Cholera Todesfälle vorgekommen Die
Geſammtzahl der ſeit Ausbruch der Cholera in Krakau an
der Seuche Erkrankten beziffert ſich auf 42 die der Ber
ſtorbenen auf 19

Amſterdam 17 Oktober Aus Rotterdam werden
zwei e n ren aus Hniſſen eine Cholera
Erkrankung und ein Todesfall gemeldet

Paris 17 Oktober Die Geſammtzahl der an der
choleragartigen Epidemie in ganz Fraukreich ſeit dem
April d J geſtorbenen Perſonen beträgt 3184

Marſeille 17 Oktober Von geſtern 2 Uhr bis heute
6 Uhr Nachmittags ſind hier neun verdächtige Todesfälle
zur amtlichen Meldung gelanugt

Telegramme und letzte äachrichteu
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 18 Oktober 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie verlantet wird
der Kaiſer ſowohl den Reichstag wie den Landtag in
Perſon eröffnen Die Ueberſiedelnng des kaiſerlichen Hof
lagers nach Berlin wird vorausſichtlich in der zweiten Woche
des Dezember ſtattfinden

H Berlin 18 Oktober 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer legte
hente Morgen S Uhr im Manſoleum zu Potsdam einen
prächtigen Kranz am Sarge Kaiſer Friedrichs nieder
Das Palais der Kaiſerin Friedrich trägt heute die königliche
Flagge auf Halbmaſt der Balkon des Palais iſt mit Trauer
flaggen dekorirt

z Berlin 18 Oktober 11 Uhr 35 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Gouverneur von
Soden telegraphirt Am 6 Oktober ſind bei einem Zuſammen
ſtoß mit den Wahiti in der Nähe von Kinaſſa 7 Lieutenant
Grüne und 4 Soldaten gefallen Die Wahiti ſind abge
zogen ohne die Station aunzugreifen Nähere Nachrichten werden
erwartet

9 Berlin 18 Oktober 11 Uhr 50 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Bei der hentigen
Landtags Erſatzwahl im erſten Berliner Wahlkreiſe wurde Rechts

anwalt Träger gewählt
49 Rathenoiv 18 Oktober 11 Uhr 15 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Den Mannſchaften
der hieſigen Garniſon iſt ſeitens der Militärbehörde der Beſuch
derjenigen Lokale verboten worden in welchen ſozialiſtiſche
Blätter ausliegen

ri Palermo 18 Oktober 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
ramm unſeres Korreſpondenten Jnfolge ſchlagender
Wetter auf der Grube Sang wurden der Bergwerks
direktor zwei ſeiner Söhne und drei Arbeiter getödtet
auch zwei Geusdarmen und eine Frau die zu Hilfe kamen büßten
ihr Leben ein

K Brüſſel 18 Oktober 10 Uhr 10 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Bei der Wieder
eröffnung der Univerſität ſprach der Rektor Denis über den
Sozialismus und erklärte alle Forderungen des wiſſenſchaft
lichen Sozialismus ſeien anzunehmen Redner äußerte den Wunſch
die Zukunft möge nur ſtufenweiſe aus der heutigen Geſellſchaft
hervorgehen

P London 18 Oktober 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nachrichten aus
Zanzibar melden daß die Deutſchen im Kondog Muſſagara
Gebiet überfallen und der Leiter nebſt zwei Gefährten
mehreren Arabern und Leuten getödtet worden ſeien 2000 t
Stoffe ſollen geranbt der Reſt verbrannt worden ſein Die
Miſſion der Weißen Väter im Uſagara Gebiet iſt nicht angegriffen
worden Gleichzeitig wird gemeldet daß die engliſchen Miſſionare
die Weißen Väter bedrohen für den Fall daß dieſelben die Station
Timba überſchreiten Die Grenze des deutſchen Gebietes be
findet ſich 4 Tagereiſen von der engliſchen Miſſion entfernt

P London 18 Oktober 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dem Standard
wird aus Shangai gemeldet daß von 200 an Bord des geſtran
deten britiſchen Dampfers Bokhara befindlichen Per
ſonen 170 darunter 20 Paſſagiere ertrunken ſind

Wien 17 Oktober Jn hieſigen Offizierskreiſen beſteht die
Abſicht einen Diſtanzritt von Wien nach Rom zu arrangiren
Das Hauptgewicht ſoll aber bei dieſem Ritt mehr auf die gute
Haltung der Pferde als auf Schnelligkeit gelegt werden Wie
das Wiener Tagebl wiſſen will findet das Projekt ernſte Er
wägung

Budapeſt 17 Oktober Miniſterpräſident Graf Szapary
erhielt einen Brief in welchem gedroht wird das Heutzi
Denkmal werde in die Luft geſprengt werden wenn
Honveds daſſelbe bekränzen würden

Bukareft 17 Oktober Der König und der Krou
prinz ſind geſtern Nachmittag von Singaia nach Sigmaringen
abgereiſt Der Miniſter begleitete dieſelben bis zur Grenze
Aus Monaſtir in Macedonien wird das Auftauchen von mit
ruſſiſchem Gelde nunterhaltenen großgriechiſchen
Wühlereien gemeldet

Ronn 17 Oktober Der Papſt empfing heute den preußi
ſchen Geſandten Herrn v Bülow in Privatandienz Kardinal
Bianchi liegt im Sterben nach Bianchis Tode werden zwanzig
Kardinalshüte erledigt ſein

Montlucon 17 Oktober Vor der Wohnung des
Jugenieunrs der Kohlengruben von Sainte Loy fand heute
die Exploſion einer Dynamitpatrone ſtatt dieſelbe
richtete uur materiellen Schaden an Perſonen wurden nicht
verletzt

Wetterbericht des General Anuzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 19 Oktober

Bei Weſtwind theils heiter theils wolkig kühl ohne er
hebliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 18 Oktober Halle unterhalb 1,62
Trotha 1,26 17 Oktober Calbe Oberpegel 1,28 Unter
pegel 0,08 Dresden 0,99 Magdeburg 1,00
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